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Verein Naturwald Steiermark
im Ökologischen Jagdverband Österreichs
Vereinsnummer; 65821 I 82

c/o Obmann Valentin Krenn
Forchauberg 34
8333 Riegersburg

Feldbach, am 8. Februar 2021

An das Amt der Steiermfukischen Landesregierung

An alle im Steiermärkischen Landtag vertretenen politischen Parteien

Sehr geehrte Damen und Herren !

Wir sind eine Vereinigung von natumah denkenden Waldbesitzern, Forstleuten und Freunde des Waldes. Wir bekennen
uns zu einer ganztreitlichen Betachhang des Waldes als Ökosystem und teten fur einenrespektvollenUmgang mit der
Natur ein.

Uns verbindet die Sorge urn die Zukunft unseres Lebens-, Wirtschafts- und Naherhohmgsraumes Wald. Es zeichnet sich
ein schleichender Verfall unseres Waldes ab. Hervorgerufen durch Klimaänderung, nicht standortgemäßer Be-
wirtschaftung und Pflege sowie nicht angepasster Wilddichte. Es ist unsere Pflicht, den Wald in Generationen zu sehen
und danach zu handeln.

Wir sehen den Einfluss des Klimawandels auf regionaler Ebene nur bedingtr lösbar. Um so dringlicher möchten wir auf
den in unseren regionalen Wäldern vorherrschenden höchsten Schalenwildbestand Europasl hinweisen. Dies wird durch
die Ergebnisse des Wildeinfluss-Monitorings des Bundesministeriums für Landwirtschafr, Regionen und Tourismus
bestätigt Dieses Monitoring weist trotz geänderüer Beurteiluog.csohema ab 2016 noch immer ein vemichteades Urteil
über Wildverbiss in unseren naürmahen Mischwäldern aus, z.B. im Bezirk Südoststeiermark "kommen Eichen über eine
Höhe von 80 cm nicht hinaus".

Leider müssen wir zu Kenntnis nehmen, dass die Bemühungen unserres Vereins, die Schalernvilddichte in unseren
'Wäldem auf ein ökologisch vedretbares Ausmaß zu reduzieren nicht zielführend waren. Wir sind der Meinung, dass

diese unabdingbar notwendige Aufgabe nicht weiterhin allein im Kompetenzbereich der Jägerschaft sein kann. Nur
gemeinsam miteinem Mitspracherecht der Waldbesitzerwbd man unsere WäIderauch fürkommende Generetionen
erhalten könaen. Somit erlauben wir uns, mit folgender Forderung an alle Entscheidungstäger in der Steieunärkisch€n
Landesregierung heranzutet€n:

Iler Verein "Naturwald §teiermark im ÖJV"2, ersucht die §teiermärkische Landesregierung das Landesjagd-
gesetz dahingehend zu ändern, damit \ilaldbesitzern ein Mitspracherecht in jagdrechtlichen Belangen auf ihren
Grundstücken eingeräumt wird. Als Richtlinie sehen wir die Einsetzung von Jagdbeiräten in den Revieren nach
Vorbild der Gesefzgebung des Bundeslandes Kärnten.

Mit freundlichen Grüßen

Krem Valentin
Obmann

Spörk Franz
Schriftführer

1 Urteilsbegründung Verfassungsgerichtshof Wien vom 15.10.2016 GeschäftszahlG7/2Aß ("Nach den Ergebnissen
des Gesetzesprüfuerfahren ist die Schalenwilddichte und Diversität in Österreich im europäischen Vergleich am
höchsten.")

2 Naturwald Steiermark im Ökologischen Jagdverband ÖsterT eichs
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